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– mehr als nur einkaufen – das B
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Einkaufen in Ihrem Genossenschaftslädle – einfach netter!
Unser Herrlesbergladen eG, Stäudach 90, 72074 Tübingen

marktleitung@herrlesbergladen.de · Telephon: 0 70 71 / 920 83 13 · Telefax: 0 70 71 / 920 83 15
www.herrlesbergladen.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr · Mittwoch Nachmittag geschlossen 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr · Samstag 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr

und am Sonntag Brötchenverkauf von 8:15 Uhr bis 10:45 Uhr

Was ist eigentlich die „Marge“?

Im letzten Blättle haben wir von der 
Marge geschrieben, die derzeit bei uns 
ca. 25 % beträgt. Doch was heißt das? 
Die Marge ergibt sich aus der Differenz 
zwischen dem Einkaufspreis und Ver-
kaufspreis. Das ist aber natürlich nicht 
unser Gewinn, sondern nur der soge-
nannte „Rohertrag“. Und aus diesem 
müssen wir alle anderen anfallenden 
Kosten bestreiten. Also Löhne, Mieten, 
Versicherungen, Strom, Software, Buch-
führung usw. Wenn wir also Waren mit 
Rabatt von 50 % abgeben, machen wir 
dadurch bereits deutlich Verlust!

Mindesthaltbarkeitsdatum ist über-
schritten?

Immer wieder kommt es vor, dass wir 
Artikel haben, bei welchen das Mindest-
haltbarkeitsdatum überschritten ist. Wir 
wollen diese aber möglichst nicht ent-
sorgen. Schließlich sind sie in aller Regel 
ja noch deutlich nach diesem Datum ge-
nießbar, wie schon mehrmals in Untersu-
chungen nachgewiesen und oftmals in 
den Medien publiziert wurde. Obwohl 
wir damit einen Verlust machen, geben 
wir daher diese Artikel mit einem Preis-
nachlass an unsere Kunden ab. Wir
wollen damit einerseits der Lebensmit-
telverschwendung etwas Einhalt gebieten 
und andererseits wenigstens einen
kleinen Teil unserer Einkaufskosten
wieder bekommen. 

Aber warum kommt es überhaupt dazu, 
dass wir solche Waren haben? Haben wir 

zuviele Vorräte? Ja, leider können wir 
eben trotz größter Bemühungen das 
Kaufverhalten unserer Kunden nicht 
vorhersehen. Daher haben wir eben 
manchmal zuviel eingekauft. Wenn wir 
das vermeiden wollten, käme es noch 
mehr als bisher zu Lücken in den Rega-
len. Und das ist für Sie, liebe Kundinnen 
und Kunden, sicher schlechter als
einzelne Waren mit überschrittenem 
MHD. 

Wie ist der Laden organisiert?

Sie können es oben in der Kopfzeile bei 
unserem Logo lesen: Wir sind eine
Genossenschaft. Bei uns gibt es also
keinen  „Geschäftsinhaber“, vielmehr 
„gehört“ der Laden allen (derzeit) 220 
Genossenschaftsmitgliedern. Und diese 
können mitbestimmen, was mit ihrer 
Genossenschaft geschehen soll.  Dazu 
wählen sie mindestens drei Mitglieder 
aus ihrem Kreis in den Aufsichtsrat. 

Der Aufsichtsrat ist ehrenamtlich tätig 
und vertritt also die Mitglieder. Er hat 
die Aufgabe zu überwachen und zu kon-
trollieren, dass alle Handlungen und 
Maßnahmen der Satzung entsprechend 
erfolgen. 

Wer veranlasst aber diese Handlungen? 
Der Aufsichtsrat bestellt hierzu mindes-
tens zwei Personen in den Vorstand.
Diese ebenfalls ehrenamtlich Tätigen 
machen also das sogenannte „operative 
Geschäft“. Da sie aber nicht alles alleine 
machen können und wollen, haben wir 
unser Personal für den Ladenbetrieb
eingestellt.  



Rezept der Woche
Blumenkohl im Backofen geröstet

(für 4 Portionen als Beilage)

1 Blumenkohl, ca. 1 kg
2 Knoblauchzehen
2 EL Zitronensaft – von einer frischen Zitrone
3 EL Olivenöl
1 TL Meersalz
¼ TL schwarzer Pfeffer – wenn möglich aus der Mühle
Parmesan zum Servieren, frisch gerieben

Den Backofen auf 200 Grad Ober / Unterhitze vorheizen.
Den Blumenkohl in Röschen teilen und gut abwaschen. Die 2 Knoblauchzehen 
schälen, kleinwürfeln und in einer Schüssel mit 3 EL Olivenöl, 2 EL Zitronensaft,
1 TL Meersalz und ¼ TL schwarzem Pfeffer aus der Mühle verrühren.
Die Blumenkohl-Röschen mit dem Sud vermengen. Die Röschen auf einem mit 
Backpapier ausgelegtem Backblech verteilen und im heißen Ofen auf der mittleren 
Schiene für ca. 25–30 Minuten rösten.
Nach Geschmack mit frisch geriebenen Parmesan servieren.
Das Team vom Herrlesbergladen wünscht gutes Gelingen und guten Appetit.
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Gschabte Spätzle
Tress

0,5 kg   3,60 €
          je kg 7,20 €

Etikettierungsfehler: leider steht 
auf den Beuteln „Schwäbische 
Spätzle“. Aber es handelt sich 
eindeutig um „Gschabte Spätzle“.

                 

Semmelknödel
6 St. im Kochbeutel

G&G

0,2 kg   1,10 €
          je kg 5,50 €

2.11.–7.11.2024
solange Vorrat reicht

Saisonware

Bio Pfeffernüsse
glasiert

Linea Natur

0,125 kg 3,09 €
          je kg 24,72 €

                

Lachgummis Nimm 2

Milchbubis

0,225 kg                1,80 €    

                  je kg 8,00 €
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Herbst

Der Herbst schert hurtig Berg und Tal
Mit kalter Schere ratzekahl.

Der Vogel reist nach warmer Ferne;
Wir alle folgtem ihm so gerne.

Das Laub ist gelb und welk geworden,
Grün blieb nur Fichte noch und Tann'.
Huhu! Schon meldet sich im Norden

Der Winter mit dem Weihnachtsmann.

Joachim Ringelnatz
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Unsere Angebote und Veranstaltungen 
finden Sie an unserer Fensterfront und auf 
unserer Homepage www.herrlesbergtreff.de

Stellenangebot

Wir suchen ab sofort einen netten und 
freundlichen Menschen zur 
Verstärkung unseres Teams im 
Verkauf. 

Haben Sie gerne mit anderen Menschen 
zu tun? Sind Sie flexibel und möchten 
sich gerne etwas dazuverdienen? 

Wir bieten Ihnen eine Mitarbeit im 
Rahmen eines Minijobs. Dabei sind wir 
sehr darauf bedacht, die terminlichen und 
familiären Bedürfnisse unserer 
Beschäftigten weitestgehend zu 
berücksichtigen.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
melden Sie sich im Laden oder schicken 
uns eine kurze Mail an 
bewerbung@herrlesbergladen.de 



Frische, Qualität und Service ist unser
oberstes Gebot. Wir schneiden für

Sie nur vom besten Stück ab.

Liebe Geschäftsleute!

Gerne nehmen wir hier noch Ihre Daueranzeige 

auf. 

Melden Sie sich dazu einfach unter 

info@herrlesbergladen.de
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